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Liebe Pfarrgemeinden!

„Die Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes 
ist nahe. Kehrt um, und glaubt an 
das Evangelium!“ (vgl. Mk 1, 14-15)

Mit diesen Worte Jesu bei seinem 
ersten Auftreten in Galiläa lässt die 
Kirche uns jedes Jahr in der Fas-
tenzeit wissen, dass Gott uns liebt, 
deswegen traut ER uns Verände-
rung zu, dem Leben neue Richtung 
zu geben. Denn ausgestattet mit 
Gottes Kraft und Liebe können wir 
uns von der Macht des Bösen be-
freien und neu beginnen.

Also, es ist eine Einladung zur Selbstbesinnung, zu einer inne-
ren Wende, zu einem neuen zu sich selbst wieder finden. Und 
das ist der Sinn der Fastenzeit. Denn der ganze Mensch soll 
frei und gesund werden und zugleich wieder zu sich selbst fin-
den. 

Zu Recht bringt der griechische Philosoph Sokrates diese 
Selbstbesinnung zu Punkt, indem er einmal gesagt hat: 

“Mensch, erkenne dich selbst, dann weißt du alles.”

Ja, wir sollen uns durch die Fastenzeit auf die Suche nach uns 
selbst machen. Um uns in dieser Selbstfindung zu helfen, hat 
Jesus uns drei Basisübungen mit auf den Weg gegeben, die 
immer wiederholt werden müssen, damit sich etwas (in unse-
rem Leben) verändern kann. Diese Übungen kosten natürlich 
Kraftanstrengung und Selbstdisziplin. 

Sie sind Almosen geben, Beten und Fasten. (vgl. Mt 6, 1-18)

Almosen geben macht uns bereit zu teilen, Solidarität zu üben, 
den Blick für den Nächsten und seine Bedürfnisse offenzuhal-
ten. 



Beten bedeutet, immer wieder die Verbindung mit Gott zu su-
chen und aus dieser Verbindung versuchen zu leben, daraus 
immer neu Kraft schöpfen. 

Fasten lehrt uns, gut zu erkennen, wie wichtig das Verzichten, 
das Loslassen der irdischen Güter für eine Gottesbegegnung 
ist.

Lass uns in der Fastenzeit umkehren zu einem Leben, in dem 
wir gute Werke tun, nach Innen gehen und Neues erfahren. 
Diese Gnadenzeit lasse uns zu uns selbst finden und in unse-
ren Mitmenschen Gott näher sein. 

Ihr Seelsorger 

Lawrence Ogunbanwo

Locronan / Bretagne - Foto:  Gerald Schuster



Gedanken einer Kirchenbank

"Wenn man mit alter Zeit vergleicht,

hab´ ich´s als Kirchenbank jetzt leicht.

Ich muss mich nicht besonders plagen

und meist nur wenige Menschen tragen:

nur ein paar Leute, die mich drücken,

dazwischen ziemlich viele Lücken.

Ach, macht es mir doch wieder schwer!

Kommt nächsten Sonntag einmal her,

setzt euch zur Andacht auf mir nieder,

hört Gottes Wort und singt ihm Lieder!

Ich trüge freudig das Gewicht,

als Bank ist das ja meine Pflicht.

So seid denn bitte nicht zu stolz

und setzt euch auf mein gutes Holz!

Gebt Gott die Ehre, sagt ihm Dank!

Mit bestem Gruß,

die Kirchenbank"

Aus der Predigt in Reimform von P. Arno Jungreithmair / Stift Kremsmünster, 
gehalten am Faschingssonntag, dem 2. März 2025.



Aus unseren Pfarren

Auch heuer waren wieder einige Sternsingergruppen (5 in 
Schleinbach, 3 in Kronberg) in unseren Pfarren rund um den 
6. Jänner unterwegs. Sie sammelten Spenden für Kinder in 
Tansania, denen es nicht so gut geht wie den Kindern in Öster-
reich.

Bedanken möchten wir  uns sowohl bei  den Kindern, die sehr 
begeistert mitgemacht haben, bei den Begleitpersonen, aber 
auch bei den Leuten, die den Sternsingern die Türen und 
Geldbörsen geöffnet haben. Gesammelt wurden die stolzen Be-
träge von 1830 € in Schleinbach und 1878 €  in Kronberg. 

Ein herzliches Vergelt's Gott dafür!

Sternsingen

Foto:  Maria Böhm



In der Fastenzeit findet auch heuer das traditionelle Suppen-
essen im Rahmen der Aktion Familienfasttag der Katholischen 
Frauenbewegung in Schleinbach statt, dieses Jahr am 8. März 
nach der Sonntagsmesse (8:30 Uhr) im Pfarrhof. 

Der Erlös kommt 
vielen Projekten 
zugunsten be-
nachteiligter Frau-
en in den Ländern 
des globalen Sü-
dens zugunsten. 
Die vielfältigen 
Projekte sind vor 
allem als Hilfe zur 
Selbsthilfe ausge-
legt und ermögli-
chen lokalen Or-

ganisationen, ihre Anliegen in einem schwierigen Umfeld effek-
tiv zu vertreten und sich wirksam für die Rechte der Bevölke-
rung und zugleich für den Schutz der Umwelt einzusetzen.

In diesem Jahr liegt der Schwerpunkt der Projekte in sieben 
Ländern, nämlich Guatemala, Nicaragua, Kolumbien, Tansa-
nia, Indien, Nepal und den Philippinen.

In der Karwoche, wenn „die Glocken nach Rom geflogen sind“, 
wollen die Ratschenkinder sie tatkräftig ersetzen. Die Kronber-
ger bekommen wieder rechtzeitig eine Einladung. Auch  die 
Schleinbacher werden zeitgerecht informiert. 

Ratschen

Fastensuppe

Foto:  Anestiev, pixabay.com



Aktion Familienfasttag.
Teilen spendet Zukunft. Förderverein der
Katholischen Frauenbewegung Österreichs

IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000
BIC: GIBAATWWXXX05223Ih
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jetzt spenden auf
www.teilen.at!

Aktion Familienfasttag



Sonntag, 01.02.
4. Sonntag im Jahreskreis

K 08:30 Sonntagsmesse als Lichtmessfeier mit Kerzen- 
und Blasiussegen für † Gatten

S 10:00
Sonntagsmesse als Lichtmessfeier mit Kerzen- 
und Blasiussegen für † Angehörige der Familie 
Bauer

K Kronberg
Legende: S Schleinbach

Andere

Gottesdienstordnung
Eventuelle Änderungen der Gottesdienstzeiten werden in der 
Kirche, dem Wochenaushang und auf der Website der Pfarre 
Schleinbach www.pfarre-schleinbach.at verlautbart. 

Die Wochentagsmessen in Kronberg finden – wenn nicht an-
ders angegeben - am Mittwoch, Donnerstag und Freitag um 17 
Uhr (Winterzeit) bzw. 18 Uhr (Sommerzeit) in der Pfarrkirche 
statt.

Samstag, 07.02.
K 17:00 Vorabendmesse

Freitag, 06.02.

S 18:00 Abendmesse, anschließend Eucharistische 
Anbetung und Beichtgelegenheit bis 19:00

Sonntag, 08.02.
5. Sonntag im Jahreskreis

S 08:30 Sonntagsmesse für † Maria und Josef 
Stöckelmayer und Josef Gartner

K 10:00 Sonntagsmesse 



Samstag, 21.02.

K 17:00 Vorabendmesse für die † der Familien Schadt 
und Gindl

Samstag, 28.02.
K 17:00 Vorabendmesse

Sonntag, 22.02.
1. Fastensonntag

S 08:00 Kreuzwegandacht

S 08:30 Sonntagsmesse für † Helga und Niky, 
anschließend Büchereicafé

K 10:00 Sonntagsmesse 

K 14:00
Kreuzweg gestaltet von den 
Erstkommunionkindern, Eltern und Paten der 
Pfarren Kronberg und Schleinbach

Samstag, 14.02.

K 17:00 Vorabendmesse und Caritas Februarkollekte - 
Osteuropahilfe

Sonntag, 15.02.
6. Sonntag im Jahreskreis

K 08:30 Sonntagsmesse und Caritas Februarkollekte - 
Osteuropahilfe

S 10:00

Sonntagsmesse als Kindermesse und Caritas 
Februarkollekte - Osteuropahilfe, 
anschließend Pfarrcafé gestaltet von den 
Eltern der Erstkommunionkinder

Mittwoch, 18.02.
Aschermittwoch (Fast- und Abstinenztag)

K 17:30 Abendmesse mit Erteilung des Aschenkreuzes
S 19:00 Abendmesse mit Erteilung des Aschenkreuzes



Sonntag, 01.03.
2. Fastensonntag

K 08:30 Sonntagsmesse
S 09:30 Kreuzwegandacht

S 10:00 Sonntagsmesse für die † der Familien Aigner, 
Berger und Chorherr

K 14:00 Kreuzwegandacht

Sonntag, 15.03.
4. Fastensonntag, Laetare Sonntag

K 08:30 Sonntagsmesse
S 09:30 Kreuzwegandacht

S 10:00 Sonntagsmesse als Geburtstagsmesse für die 
im Jänner bis März Geborenen

K 18:00
Jugendkreuzwegandacht des Pfarrverbandes 
"Tor zum Weinviertel" unter dem Motto 
"Gemeinsam unterwegs"

Samstag, 07.03.
K 17:00 Vorabendmesse

Samstag, 14.03.
K 17:00 Vorabendmesse

Sonntag, 08.03.
3. Fastensonntag

S 08:00 Kreuzwegandacht

S 08:30

Sonntagsmesse für † Angehörige der Familien 
Wagner und Wolmuth, Schwester Anni und 
Bruder Franz sowie Eltern Elfriede und Josef 
Stöckelmayer, anschließend Büchereicafé und 
Suppentag der Katholischen Frauenbewegung

K 10:00 Sonntagsmesse 
K 14:00 Kreuzwegandacht



Samstag, 21.03.
K 17:00 Vorabendmesse

Samstag, 28.03.

K 17:00 Vorabendmesse und Sammlung für das Heilige 
Land

Sonntag, 22.03.
3. Fastensonntag

S 08:00 Kreuzwegandacht
S 08:30 Sonntagsmesse, anschließend Büchereicafé 
K 10:00 Sonntagsmesse 
K 14:00 Kreuzwegandacht

Freitag, 03.04.
Karfreitag

S 19:00 Karfreitagsliturgie

Sonntag, 29.03.
Palmsonntag

K 08:30 Sonntagsmesse mit Segnung der Palmzweige 
und Sammlung für das Heilige Land

S 10:00
Sonntagsmesse  für † Priester Karl Strobl mit 
Segnung der Palmzweige und Sammlung für 
das Heilige Land, anschließend Minibrotaktion

Donnerstag, 02.04.
Gründonnerstag

K 19:00 Abendmahlmesse

Samstag, 04.04.
Karsamstag

S 10:00 Laudes, anschließend Beichte und Anbetung 
bis 14:00

K 20:00 Osternachtsfeier mit Auferstehungsprozession



Sonntag, 19.04.
3. Sonntag der Osterzeit

K 08:30 Sonntagsmesse

S 10:00 Sonntagsmesse für die † Leopold Breiteneder 
und Angehörige der Familie Tanzberger

Montag, 06.04.
Ostermontag

K 08:30 Heilige Messe
S 10:00 Heilige Messe

Sonntag, 12.04.
2. Sonntag der Osterzeit, Weißer Sonntag

S 08:30
Sonntagsmesse für die † Angehörigen der 
Familien Götz und Winna, anschließend 
Büchereicafé

K 10:00 Sonntagsmesse 

Sonntag, 05.04.
Ostersonntag

S 07:30
Auferstehungsprozession, Osterfestmesse für 
† Mitglieder der Singgemeinschaft Schleinbach 
sowie Speisensegnung

K 10:00 Ostersonntagsmesse mit Speisensegnung

Samstag, 11.04.
K 18:00 Vorabendmesse

Samstag, 25.04.

K 18:00 Vorabendmesse  für die † Angehörigen der 
Familien Schadt und Gindl

Samstag, 18.04.
K 18:00 Vorabendmesse



Samstag, 02.05.
K 18:00 Vorabendmesse

Samstag, 09.05.
K 10:00 Erstkommunionfeier 2026
K 18:00 Florianimesse und Muttertagssammlung

Donnerstag, 07.05.
K 17:30 Beichtgelegenheit
K 18:00 Abendmesse

Sonntag, 26.04.
4. Sonntag der Osterzeit - Weltgebetstag für geistliche Berufe

S 08:30 Sonntagsmesse, anschließend Büchereicafé
K 10:00 Sonntagsmesse

Freitag, 01.05.
Hl. Josef der Arbeiter, Tag der Arbeit, Staatsfeiertag

K 14:00 Trauung: Therese Smole und Michael Marlovics 
spenden einander das Sakrament der Ehe

S 15:00 Maiandacht im Pfarrhofgarten
K 18:00 Abendmesse zum Fest Hl. Josef der Arbeiter

Sonntag, 03.05.
5. Sonntag der Osterzeit

K 08:30 Sonntagsmesse für † Schwiegereltern und 
Schwager

S 10:00 Sonntagsmesse
K 14:00 Maiandacht

Freitag, 08.05.

S 18:00 Abendmesse, anschließend Eucharistische 
Anbetung und Beichtgelegenheit bis 19:00



Donnerstag, 14.05.
Christi Himmelfahrt

K 08:30 Heilige Messe
S 10:00 Heilige Messe

Sonntag, 17.05.
7. Sonntag der Osterzeit

S 08:30 Sonntagsmesse für die † Angehörigen der 
Familie Wais, anschließend Büchereicafé

K 10:00 Sonntagsmesse
K 14:00 Maiandacht

Samstag, 16.05.
S 10:00 Erstkommunionfeier 2026
K 18:00 Vorabendmesse

Sonntag, 10.05.
6. Sonntag der Osterzeit, Muttertag

S 08:30

Sonntagsmesse mit Einzelsegnung der Mütter 
und Muttertagssammlung für die † 
Angehörigen der Familie Wohner und Karl 
Pfister, anschließend Büchereicafé

K 10:00 Sonntagsmesse mit Einzelsegnung der Mütter 
und Muttertagssammlung 

K 14:00 Maiandacht

Mittwoch, 13.05.
K 18:00 Bittmesse

Samstag, 23.05.
K 18:00 Vorabendmesse



Samstag, 30.05.
K 18:00 Vorabendmesse

Sonntag, 24.05.
Pfingstsonntag

K 08:30 Pfingstsonntagsmesse

S 10:00 Pfingstsonntagsmesse für † Karl Pfister und 
Eltern

K 14:00 Maiandacht

Sonntag, 31.05.
Dreifaltigkeitssonntag

K 08:30 Sonntagsmesse
S 10:00 Sonntagsmesse

Montag, 25.05.
Pfingstmontag

S 08:30 Pfingstmontagsmesse
K 10:00 Pfingstmontagsmesse

Donnerstag, 04.06.
Fronleichnam

S 08:30 Heilige Messe

K 10:00 Heilige Messe, anschließend 
Fronleichnamsprozession

Freitag, 05.06.

S 18:00 Abendmesse, anschließend Eucharistische 
Anbetung und Beichtgelegenheit bis 19:00

Sonntag, 07.06.
10. Sonntag im Jahreskreis

K 08:30 Sonntagsmesse

S 10:00 Sonntagsmesse, anschließend 
Fronleichnamsprozession



Sonntag, 21.06.
12. Sonntag im Jahreskreis

K 08:30 Sonntagsmesse

S 10:00 Sonntagsmesse als Geburtstagsmesse für die 
im April bis Juni Geborenen

Sonntag, 28.06.
13. Sonntag im Jahreskreis

K 08:30 Sonntagsmesse und Peterspfennig Sammlung 
für † Gatten

S 10:00

Sonntagsmesse für † Mitglieder der 
Singgemeinschaft Schleinbach als 
Pfarrkirchweihfest und Peterspfennig 
Sammlung, anschließend Festakt 10 Jahre 
Pfarrbibliothek im Pfarrhof

Samstag, 13.06.

S 10:00

Gemeinsame Pfarrfirmung des Pfarrverbandes 
"Tor zum Weinviertel" mit Regens und 
Domkapitular Mag. Dr. Richard Tatzreiter, 
anschließend Agape

K 18:00 Vorabendmesse für die † Angehörigen der 
Familien Schadt und Gindl

Sonntag, 14.06.
11. Sonntag im Jahreskreis

S 08:30
Sonntagsmesse für die † Angehörigen der 
FamilieWohner und Karl Pfister, anschließend 
Büchereicafé

K 10:00 Sonntagsmesse

Samstag, 20.06.
K 18:00 Vorabendmesse

Samstag, 27.06.
K 18:00 Vorabendmesse und Peterspfennig Sammlung



... oder 140 Jahre Lebensfreude

Am Sonntag, dem 16. November 2025 durften wir Barbara 
Saul zu ihrem 70. Geburtstag gratulieren. Barbara war zwei 
Perioden im Pfarrgemeinderat, Lektorin, Kommunionsspende-
rin, hat Fußwahlfahrten nach Mariazell organisiert, eine Sing-
gruppe geleitet und hilft auch jetzt noch immer mit, unsere 
Kirche sauber zu halten. 

Ebenso durften wir am Sonntag, dem 11. Jänner 2026 Maria 
Böhm im Anschluss an die Hl. Messe zu ihrem 70.Geburtstag 
gratulieren. Maria ist schon seit 1992 im Pfarrgemeinderat. Sie 
ist für die Einteilung und Abwicklung der Sternsinger- und 
Ratschenkinder zuständig. 

2 x 70 Jahre

Foto: Elfriede Dachauer



Ebenso für die Gestaltung der Vorstellungsmessen der Erst-
kommunionkinder. Ein großes Anliegen ist ihr jedes Jahr die 
Firmvorbereitung. Regelmäßig ist sie auch als Lektorin tätig. 
Maria hilft immer und überall mit, wo sie gebraucht wird.

Wir wünschen den beiden nochmals alles Gute und für die 
kommenden Jahre vor allem Gesundheit und Gottes Segen.

Denn Ehrenamt bedeutet, Zeit zu schenken, die man nicht be-
zahlt bekommt, die aber unbezahlbar ist!

Foto: Franz Friedl
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Am 24. Jänner 2026 wurde Josef Grünwidl, der bisherige Apo-
stolische Leiter der Erzdiözese Wien, in einem Festgottesdienst 
im Wiener Stephansdom zum 33. Bischof von Wien geweiht. Er 
wurde im vergangenen Oktober von Papst Leo XIV als Nachfol-
ger des langjährigen Erzbischofs Christoph Schönborn be-
stimmt. Zugleich mit der Bischofsweihe fand auch die Amts-
einführung als neuer Erzbischof statt.

Josef Grünwidl war bis vor kurzem in der breiten Öffentlich-
keit nicht allzu bekannt, es entspricht nun gar nicht seinem 
Stil, sich in den Vordergrund zu drängen. Aber durch sein stil-
les Wirken in der Seelsorge hat er sich seit Jahrzehnten be-
währt und auch den bisherigen Erzbischof Christoph Schön-
born überzeugt. Dieser hatte ihn zunächst zum Sekretär, dann 
zum Bischofsvikar bestellt und später im Vatikan als Apostoli-
schen Administrator empfohlen. Dieses Amt erfüllte er mit 
Bravour und qualifizierte sich ganz klar für höhere Aufgaben.

Josef Grünwidl wurde am 31. Jänner 1963 in Hollabrunn ge-
boren und wuchs in Wullersdorf auf. 1981 trat er in Wien ins 
Priesterseminar ein und studierte Theologie. Seine ersten Sta-
tionen danach waren Pfarren in Wien, danach folgten Wiener 
Neustadt und verschiedene Pfarren im südlichen Niederöster-
reich. Im Jahr 2023 wurde er zum Bischofsvikar für das Vika-
riat Süd ernannt, im darauffolgenden Jahr zum Ehrenkanoni-
ker des Stephansdoms.

Mit der Annahme des altersbedingten Rücktrittsgesuches von 
Kardinal Christoph Schönborn an seinem 80. Geburtstag wur-
de der damalige Bischofsvikar Josef Grünwidl zum Apostoli-
schen Administrator der Erzdiözese Wien bestellt, also mit der 
vorübergehenden Leitung der Erzdiözese bis zur Ernennung 
des neuen Erzbischofs beauftragt.

In aktuellen Interviews zeigte er sich offen für Reformen, für 
ihn ist der Zölibat eine persönliche Lebensform, aber keine 

Willkommen, Herr Erzbischof!



Glaubensfrage. Auch beim Thema Frauen in der Kirche regt er 
weitere Diskussionen an. Auf die Zukunft der Kirche angespro-
chen meint er, dass es weniger auf Funktionäre ankommt, 
sondern vor allem „Mystikerinnen und Mystiker“, denn das 
Christentum basiert auf einer persönlichen Beziehung zu 
Christus, dazu Gebet, Schriftlesung und Eucharistie. 

In tagespolitischen Fragen sollte sich seiner Ansicht nach die 
Kirche nicht einmischen, sehr wohl aber immer dann, wenn es 
um Menschenwürde, Gerechtigkeit und den Schutz benachtei-
ligter Menschen geht.

Josef Grünwidl schätzt das Naturerlebnis - besonders bei 
Bergwanderungen - und das Musizieren. Schon während sei-
nes Theologiestudiums hat er zusätzlich das Konzertfach Orgel 
an der Musikuniversität belegt. 

Wir wünschen unserem neuen Erzbischof Gottes Segen und 
viel Freude, aber auch Kraft für seine verantwortungsvolle Auf-
gabe in schwierigen Zeiten.

Quelle: kathpress / Österreichische Bischofskonferenz

Foto:  Erzdiözese Wien / Stephan Schönlaub


